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(Die Auflösung finden Sie auf S. 25)

Rätsel Nr. 2: „Kennen Sie den?“

Ein wirres Klettergerüst? Kinderspielplatz? Käfig?
Irrgarten?
– Wo steht das eiserne Werk?
– Wie heißt das Kunststück?
– Wer hat es geschaffen?

Böblinger Kunst 
im Freien

Den Treff am Murkenbach
gibt es nun seit fast einem
Jahr. Zeit für das Team, das
den Treff aufgebaut hat, eine
erste Bilanz zu ziehen und ei-
nen Ausblick auf die kom-
menden Planungen zu ge-
ben.

Unser Treff, fast ein Jahr 
im Betrieb

Der Jahreswechsel und das
bevorstehende Jubiläum
bieten sich hervorragend an,
um Ihnen einen kleinen Rück-
blick zu geben. Seit fast ei-
nem Jahr gibt es nun regel-
mäßig den Treff am Murken-
bach, und in den vergange-
nen Monaten wurde vieles
auf die Beine gestellt und an-
gestoßen.
Immer montags wurde und
wird auch künftig ein buntes
Programm geboten, haupt-
sächlich für ein älteres Publi-
kum. Sie sind bereits ein fe-
ster Bestandteil des Treffs ge-
worden und werden von
Prof. Smoltczyk hervorra-
gend geleitet.
Unser Ziel, nämlich einen ge-
nerationsübergreifenden
und internationalen Treff-
punkt zu gestalten, haben wir
nicht aus den Augen verlo-
ren. Jeder weiß, welche
Herausforderungen solche
Anliegen darstellen, aber
durch Fleiß und Mut, Hinga-
be und Geduld, gemein-
schaftliches Tun, sind wir in
dieser Richtung einige wert-
volle Schritte vorangekom-
men.

Welche Schritte
haben wir gemacht?

Mit den beiden Kreativnach-
mittagen, „Tonen“ und „Vor-
weihnachtliches Basteln“,
haben wir allen Generatio-
nen Gelegenheit gegeben,
zusammen kleine Kunstob-

jekte zu gestalten. Viele Kin-
der mit Eltern und ältere Be-
sucher/-innen aus unserem
Stammpublikum haben die-
ses Angebot mit großer Freu-
de wahrgenommen. Die sehr
gute Resonanz hat uns ermu-
tigt, für das kommende Jahr
weitere Kunstaktionen zu
planen.
Mit dem länderübergreifen-
den Frühstück und Brunch
haben wir die internationale
Ausrichtung unseres Treffs
begonnen. Besucher aus al-
ler Welt (Brasilien, Frank-
reich, Türkei, Weißrussland,
Madagaskar, Algerien...) nut-
zen die Möglichkeit, andere
Esskulturen zu entdecken
und sich multikulturell auszu-
tauschen.
Dieses internationale Mitein-
ander soll auch künftig im
Treff weitergeführt werden,
um einander besser kennen
und verstehen zu lernen.

Hinter den Kulissen

Unser Treff besteht nicht nur
aus dem für die Besucherin-
nen und Besucher Sichtba-
ren: Eine große Menge an
Vorbereitungen und Planun-
gen sind nötig, um ein an-
sprechendes und abwechs-

lungsreiches Programm bie-
ten zu können. Hinter jeder
Aktion steht ein fleißiges und
engagiertes Team. Inge De-
zulian oder Daniela Braun,
die jederzeit für das Wohlbe-
finden unserer Gäste, die Ein-
käufe, die organisatorische
Planung, die Kassenverwal-
tung und Disponibilität sor-
gen, sind das beste Beispiel
dafür.
Das Miteinander in der Pro-
jektgruppe erfordert Offen-
heit und demokratisches
Denken, um allen Ideen und
Vorschlägen den gleichen
Rang zu geben. Ohne das per-
manente Engagement und
den konstanten Einsatzwillen
wäre unser Treff nicht denk-
bar.
Auch die Zusammenarbeit
mit Mitwirkenden aus ande-
ren Institutionen macht den
Treff aus. Dank für die Unter-
stützung geht deshalb an die
Rektor/-innen und Hausmei-
ster des Murkenbachschul-
zentrums, insbesondere an
die Friedrich-Silcher-Grund-
schule und die Kernzeitbe-
treuung. Unser Dank gilt
auch dem Stammpublikum,
das den Treff am Murkenbach
mit Kuchenspenden oder
Ideen unterstützt, und allen
Referent/-innen, die mit inter-
essanten Vorträgen zum Er-
folg beitragen.
Schließlich geht auch ein
herzliches Dankeschön an die
Stadtverwaltung, Regina
Vogt, Heike Lück und Ober-
bürgermeister Alexander Vo-
gelgsang, die uns seit dem
Start ihre wertvolle Beglei-
tung und Unterstützung ge-
schenkt haben.
Damit wir im neuen Jahr wei-
terhin interessante Aktionen
und Vorträge anbieten kön-
nen, freuen wir uns weiterhin
über Ihre Beteiligung.
Einen guten Start ins Neue
Jahr wünscht das Team des
Treffs. 
Wir sehen uns im Treff am
Murkenbach!

Ein Jahr
– ein Rückblick

Adventsfeier in der Mensa Murkenbachschulzentrum

Generationenübergreifende Kreativangebote im Treff am
Murkenbach.

Groß und Klein sind recht
herzlich am 14. Januar zu
einem bunten Nachmittag
im Treff am Murken-
bach eingeladen. Es
wird gesungen, ge-
bastelt und eine Ge-
schichte vorgetra-
gen.

Der Treff am Mur-
kenbach ist montags
von 14.30 bis 16.30
Uhr in der Friedrich-
Silcher-Grundschu-
le geöffnet. Das Pro-
gramm beginnt ab
15.00 Uhr. Der Ein-
gang ist vom großen
Pausenhof aus er-
reichbar. 

Weitere Informationen
finden Sie im Internet: 
www.murkenbach.de

Programm mit Kinderliedern

und Kindergeschichten

für Groß und Klein


